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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner, Annette Karl, Florian von Brunn, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Arif Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, 
Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris 
Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Ruth Waldmann SPD 

Zukunft gestalten – Der bayerischen Milchproduktion eine Stimme geben 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den „Runden Tisch zur Zukunft der Milchproduk-
tion“ wiederaufleben zu lassen und alsbald betroffene Akteure zu diesem Koordina-
tionsformat einzuladen. Der „Runde Tisch zur Zukunft der Milchproduktion“ wurde im 
Jahr 2010 vom damaligen Staatsminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Helmut Brunner initiiert, um die Milchwirtschaft in der Erzeugung, Verarbeitung und Ver-
marktung zu stärken. Aktuell ist eine derartige milchpolitische Plattform erneut dringend 
erforderlich, um eine Institution zu schaffen, in der durch eine umfassendere Einbindung 
aller Akteure eine Zukunftsperspektive für die Milchwirtschaft erarbeitet werden kann, 
und um die Interessen zu einer wahrnehmbaren Stimme zu bündeln und auf den ver-
schiedenen politischen Ebenen zu vertreten. 

 

 

Begründung: 

Die Milchviehbetriebe stehen vor großen Herausforderungen. Neben massiven Kosten-
steigerungen für Energie, Futter, Düngemittel und andere Betriebsmittel belastet eine 
Vielzahl von Milchviehbetrieben eine zunehmend einseitige Diskussion hinsichtlich der 
Zukunftsfähigkeit der zeitweisen Anbindehaltung, der sogenannten Kombinationshal-
tung. Gleichzeitig findet ein Wettlauf um immer höhere Produktionsstandards und Qua-
litätsprogramme statt. 

In diesem Umfeld ist eine milchpolitische Diskursplattform wie der „Runde Tisch zur 
Zukunft der Milchproduktion“ erforderlich, um hier die Interessen zu einer auch europa-
politisch wahrnehmbaren Stimme zu bündeln. Die Staatsregierung steht in der Pflicht, 
die ca. 25 000 Milchviehbetriebe und damit ca. 47 Prozent der deutschen Milchviehbe-
triebe angemessen in diesem Format mit landwirtschaftlicher Praxisbeteiligung mit ein-
zubinden. 

Der „Runde Tisch zur Zukunft der Milchproduktion“ brachte unter Staatsminister Helmut 
Brunner ab 2010 alle Beteiligten in der Wertschöpfungskette zusammen. Er war ein 
zentraler Ort der milchpolitischen Diskussion und für die Erarbeitung von Perspektiven 
für eine zukunftsgerichtete Milchwirtschaft in Bayern. Ein Wideraufleben dieses For-
mats ist für die Milchvieh- und Milchverarbeitungswirtschaft in Bayern geboten. 

 


